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FINANZ-SKANDALE Sotob 9îtf

O SDÎenfdjen, lüftet keine Äoffenfdjrönfee
SDer großen" Sperren, roeife Ijoct) finängeln,
6ie betonieren gerne mit ©eftimbe
Unb 3br febt Seufel freunblid) um fie fcbmänjeln.

Vertrauen foüt 3br imm* unb immer roieber

25oluminöfen SlaffenfdjränKen fdjen&en,

25erfd)loffen roirfeen fie folib unb bieber,

£ct)mod) Uber bie, bie Wirges babei benken. SBo

SBarum nennen ©te $§ic Zigarren*
motte ,®raf Schelm'?"

Ueberauê toomefjm, grofjeê gormat,
leidjt"

9îa ja, unb fjunbert SRann müffen bran
jiefjen, biê fie in Sang fommt"

ausgezeichnet-
lOStumpgifcl^

Uff eme SBiro fin bret SBricber agfdjteüt
gft, wo br fdjeen Siammc £ag" gfiefjrt
t)än. £r iingfdjt t»o=n=enc tfd) Staffier gft.
Xo, too är emol fdjnett ufe t)et miefce, ifdj
e iQuittig )>räfenttert toorbe. Xt Suedjfjafs
ber t)et ju bärn ^tngltng, too fi brodjt f)ct,

gfait: gefc mien fi toarte, btê br jmgfdjt
îag îunnt"

*
$n einem bor einem Saêfer ïïîotar bor
nidjt langer griff abgefdjfoffenen Itaufber»
trag über ein ©runbftücf in SSafef (©tabt=
bewirf) ftefjt m lefen:

<£§ ift bem Käufer geftattet, feine Sîa*

nafifation an biejenige ber SSetfättferiu
anäufdjliefjen, fofern e§ bie fombotcntoit
33efjörben geftatten."

Dfine mefjr für fjeute: ©rit«;!

@ wicfetigê @reigmê

2Baê ifdj in unferm Äaff benn foê?

80 fraibig tuege ©lai unb ©rofj
Unb tuet me jue SSertoanbte fatj
fëaifjtê: §änn éie 'ê 9îeijfdjt au fdjo bernofj?
©oo! SBirb ber ftfjr, iefe ebbe gftaut?
Sie fimfti 33rugg ädjt bodj nofj baut?
Ober gäfjn ftdj b'Stabt unb 'ê Sanb

Sfenblig jefe emolc b'&anb?
.'pett 2fin br ©labt ebbiê bermadjt?
Qfdj naime gar e 33angg berïradjt?
jßai! biïïiger roorbe, bängg baê ©figg,
©inn b'©feebfer", um ftnf ftabbe '§©tigg!

e. sb.
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J-kob Nes

O Menschen, lüftet keine Kassenschränke

Der großen" Herren, welche hoch finänzeln,
Sie detonieren gerne mit Gestänke
Und Ihr seht Teufel freundlich um sie schwänzeln.

Vertrauen sollt Ihr imm- und immer wieder
Voluminösen Kassenschränken schenken.

Verschlossen wirken sie solid und bieder,

Schmach über die, die Arges dabei denken. Bö

Warum nennen Sie Ihre Zigarrenmarke

,Graf Zeppelin'?"
Ueberaus vornehm, großes Format,

leicht."
Na ja, und hundert Mann müssen dran

ziehen, bis sie in Gang kommt."

Uff eme Biro sin drei Briedel agschtellt

gsi, wo dr scheen Namme Tag" gfiehrt
hän. Dr jingscht vo-n-ene isch Kassier gsi.

To, wo är emol schnell use hct micsze, isch

e Quittig präsentiert worde. Tr Buechhal-
der het zu däm Jingling, wo si brocht het,

gsait: Jetz mien si warte, bis dr jingscht
Dag kunnt."

-«-

Jn einem vor einem Basler Notar vor
nicht langer Frist abgeschlossenen Kaufvertrag

über ein Grundstück in Basel (Stadtbezirk)

steht zu lesen:

Es ist dem Käufer gestattet, seine

Kanalisation an diejenige der Verkäuferin
anzuschließen, sofern es die kompeicnten
Behörden gestatten."

Ohne mehr für heute: Grüe?:!

E wichtigs Ereignis
Was isch in unserm Kaff denn los?
So fraidig luege Glai und Groß
Und tuet me zue Verwandte koh

Haißts: Hänn Sie 's Neijscht au scho vernoh?
Soo! Wird der Rhy jetz ebbe gstaut?
Die fimfti Brugg ächt doch noh baut?
Oder gähn sich d'Stadt und 's Land
Aendlig jetz emole d'Hand?
Hett Ain dr Stadt ebbis vermacht?
Isch naime gar e Bangg verkracht?
Nai! billiger worde, dängg das Gligg,
Sinn d'Gleepfer", nm fins Rabbe 's Stigg!

E, W.
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